


SCHWARZENFELD. Die FFW Pretza-
bruck blickte in der Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag im Gasthaus
„Alm“ auf ein aktives und erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück. Im Mittel-
punkt standen Ehrungen von sechs
Aktivenmit dem Ehrenkreuz des Staa-
tes für 25- und 40-jährigen Einsatz für
die Mitmenschen sowie Ehrungen für
Vereinstreue und Beförderungen.

Vorstand Ludwig Forster zählte ei-
ne lange Reihe von Aktivitäten auf, bei
denen die Wehr mit der Fischkirwa
und Schauermesse über die Altge-
meinde hinaus Akzente setze. Der Ver-
ein zählt 173 Mitglieder (minus drei),
davon 44 Aktive. Mit dem Einsatz ei-
nes Großteils davon wurde die Fisch-
kirwa gemeistert, lobte Forster in sei-
nen Dankesworten, in denen er beson-
ders auch den Einsatz seines Vertreters
Alexanders Fick beim Besuch der FFW
Gersdorf zum 30-jährigen Partner-
schaftsjubiläum hervorhob. Am
10. Mai steht der Florianstag mit Ein-
weihung der neuen Pumpe auf dem
Programm.

Kommandant Matthias Butz be-
richtete von sieben Einsätzen, über-
wiegend technische Hilfeleistungen,
unter anderem die Beseitigung von
Sturmschäden und eine Tierrettung
sowie von einem Brandeinsatz in Ir-
renlohe. Ein Schwerpunkt sei auf die
Aus- und Weiterbildung mit Themen
wie Umgang mit Leitern, Unfallverhü-
tung, Erste Hilfe sowie Dienstsport ge-
legt worden. 2. Kommandant Philipp
Rodde, Gerhard Laubmann, Martin
Scheuerer und KommandantMatthias
Butz belegten Kurse in der Feuerwehr-
schule. Da die Wehr zum Katastro-
phenschutzzug „Sturmschäden“ ge-
hört, wurde auf Vereinskosten eine

Motorsäge mit kompletter Schutzaus-
rüstung angeschafft. Butz dankte allen
für ihren Einsatz. Mit zwölf Jugendli-
chen wurde erfolgreiche Nachwuchs-
arbeit geleistet, wie auch aus dem Be-
richt von Jugendwart Martin Scheue-
rer hervorging. 700 Einsatzstunden
wurden dafür geleistet. Neun Aktive
haben die Truppmannausbildung,
Teil 2, erfolgreich abgeschlossen: Kri-
stina Eisner, Alexandra Fick, Florian
Forster, Julian Beer, Martin Scheuerer,
Michael Butz, Michael Süß, Johannes
Zinger und Johannes Schießl.

Michael Butz, Michael Süß, Tho-
mas Butz, Barbara Bauer, Christina Ei-
mer, Matthias Forster, Nina Krieglstei-
ner und Tina Riedler haben erfolgreich
am Wissenstest teilgenommen. Ein
Höhepunkt war die Beachparty „Sum-
merspirit“. Karin Eimer trug den posi-
tiven Kassenbericht von Schatzmeis-
ter Johann Eimer vor.

Landrat Volker Liedtke, KBR Sieg-
fried Hammerer und Bürgermeister
Manfred Rodde zeigten sich beein-
druckt von den Leistungen, der vor-
bildlichen Nachwuchsarbeit und
spendeten großes Lob. Liedtke be-
zeichnete die Jubilare als Vorbilder für
die junge Generation. Diese öffentli-
che Ehrung mache deutlich, welch ho-
hen Stellenwert diese Leistung habe.

Hammerer verwies auf dieWichtig-
keit eines Frühdefibrillators für die Le-
bensrettung. Einen solchen sollte es
seinerMeinung nach in jederWehr ge-
ben. Rodde dankte auch für den Bei-
trag, den die Wehr zum gesellschaftli-
chen Leben leiste. Es sei dem Dienst in
einer Wehr nicht förderlich, dass
durch Gesetze und Vorschriften die
Hürden und das Risiko für diesen
Dienst immer höher würden, sprach
Gerhard Laubmann ein Problem an.
KBR Hammerer stimmte zum Teil zu,
betonte aber nachdrücklich, dass im
Ernstfall noch keiner im Regen stehen
gelassenworden sei. Das Thema Atem-
schutz und BMI sei hochgespielt wor-
den. (sss)

VEREINE Staatliche Ehrung für
langjährige Aktive der FFW
Pretzabruck hat einen ho-
hen Stellenwert.
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25 und 40 Jahre aktiver Einsatz sind kein Pappenstiel, hieß es in den
Grußworten. Auch KBI Hans Gietl und KBM Josef Lingl (mit im Bild) be-
glückwünschten die Geehrten. Fotos: Schießl

Sie wurden mit Ehrenzeichen in Gold, Silber und Bronze für langjährige
Treue und Einsatz ausgezeichnet; links Vorstand Ludwig Forster, daneben
2. Kommandant Philipp Rodde, rechts 1. Kommandant Matthias Butz.
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KURZ NOTIERT

Angler-Bericht vom
Aufseher-Obmann
WACKERSDORF.Unter der Überschrift
„Dauer-Angler hinterlassen Spuren
amWasser“ berichtetenwir gestern
über die Jahreshauptversammlung des
Fischereivereins Oberpfälzer Seenplat-
te. Dabei ist es zu einer Namensver-
wechslung gekommen. Den Bericht
der Gewässeraufsicht gab nicht Dieter
Koplin, sondern der 2. Vorsitzende
undAufseher-Obmann Johann Böhm.
Wir bitten das Versehen zu entschul-
digen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ahnenforscher treffen
sich in Schwarzenfeld
SCHWARZENFELD.Der Arbeitskreis für
Familienforschung trifft sich am
Samstag, 7.März, um 19Uhr im Sport-
park in Schwarzenfeld. Familienfor-
scher und alle Interessenten, die ihre
Familiengeschichte erforschenmöch-
ten, sindwillkommen zumErfah-
rungs- und Informationsaustausch
mit anderenAhnenforschern.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fortbildung: effektive
Haushaltsreinigung
LANDKREIS. Das Bildungswerk des
Bayerischen Bauernverbands bietet
amDonnerstag, 12.März, von 9.30 bis
15 Uhr eine Kreisveranstaltung zum
ThemaVereinbarkeit von Betrieb,
Haushalt und Familiemit rationeller
Haushaltsreinigung an. In diesem Se-
minar werden rationelle Arbeitstech-
niken und funktionale Arbeitsmittel
und -geräte für die Reinigung des
Haushalts in Theorie und Praxis er-
klärt. Referentin ist LARAnnemarie
Frank. Veranstaltungsort ist das Amt
für Landwirtschaft und Forsten in
Nabburg. Das Seminarwird nur
durchgeführt bei einerMindestteil-
nehmerzahl von zwölf Personen,ma-
ximal können 25 Interessierte daran
teilnehmen. Anmeldung ist an die Ge-
schäftsstelle des BBV in Schwandorf,
Telefon (0 94 31) 7 17 40, bis Donners-
tag, 5. März, erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zum Bundesligaspiel
gegen Hannover
NABBURG.AmSamstag, 7.März, um
15.30 Uhr findet in der Allianz-Arena
das nächste Bundesliga-Heimspiel des
FC BayernMünchen gegenHannover
96 statt. Der FanclubNabburg/Ober-
pfalz hat für dieses Spiel wieder einige
Sitz- und Stehplatzkarten frei. Abfahrt
ist um 10.30 Uhr in Amberg und um
10.50 Uhr in Pfreimdmit weiteren
Haltestellen in Nabburg, Schwarzen-
feld, Schwandorf, Ponholz undKö-
nigswiesen. AmDienstag, 10.März,
findet das CL-Rückspiel gegen Lissa-
bon statt. Dafür stehen noch sechs
Stehplätze zur Verfügung. Anmeldun-
gen unter Tel. (0 94 33) 2 00 30.

WACKERSDORF. DerWackersdorfer Au-
tomobilzulieferer Lear Corporation ist
mit dem AOK-Zertifikat „Gesund-
heits-Management“ ausgezeichnet
worden. Bei einer kleinen Feierstunde
übergab AOK-Direktor Wolfgang
Händlmeyer das Zertifikat an Lear-Per-
sonalleiter Christopher Schindler.
Auch der bayerische Wirtschaftsmi-
nister Martin Zeil nahm bei seiner
Stippvisite im Innovationspark (MZ
berichtete) teil. „Das vorbildliche En-
gagement der Firma Lear für die Ge-
sunderhaltung ihrer Arbeitnehmer
und damit die Sicherung der Wirt-
schaftskraft des Unternehmens ver-
dient es, auch entsprechend gewürdigt
zu werden“, so Zeil. Vor allem hervor-
zuheben seien laut Händlmeyer die
Leistungen der Firma Lear zur Förde-

rung der Gesundheit der Mitarbeiter
und zur Verankerung des Gesund-
heitsmanagements in den Werkszie-
len. Einer der Schwerpunkte war die
gesundheitsgerechtere Gestaltung so-
wohl der Arbeitsorganisation als auch
der Arbeitsplätze. Der Startschuss bei
der Firma Lear erfolgte im Januar 2005
mit der Gründung eines Arbeitskreises
„Gesundheitsmanagement“. Und seit-
dem ist viel geschehen. Es wurden un-
ter anderem Betriebssportgruppen ak-
tiviert, ein einmal jährlich stattfinden-
der Gesundheitstag installiert. „Alle
Anstrengungen sind bei unserer Beleg-
schaft und deren Gesundheit gut in-
vestiert, die Mitarbeiter honorieren
dies durch ihren Einsatz undMotivati-
on auch entsprechend“, so Personallei-
ter Schindler.

Auszeichnung für Lear
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SSCCHHAAUUFFEENNSSTTEERR

Betriebsarzt Dr. Hartmut Schwarz, Lear-Produktionsleiter Andreas Foti, Perso-
nalleiter Christopher Schindler, Wirtschaftsminister Martin Zeil, AOK-Direktor
Wolfgang Händlmeyer, AOK-Firmenkundenberater Thomas Söllner und Bürger-
meister Alfred Jäger (von links) bei der Urkundenübergabe

SCHWARZENFELD. Eine größere Menge
Hausmüll ist illegal auf einer Wiese
bei Zilchenricht entsorgt worden. Der
Müll wurde am Montagvormittag ent-
deckt. Die Polizeiinspektion Nabburg
hat die Ermittlungen aufgenommen
und einen 24-Jährigen ermittelt, der
den Müll dort abgeladen hat. Ihn er-
wartet nun eine Anzeige nach dem
Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz, wie es im Polizeibericht heißt.

Hausmüll auf der
Wiese entsorgt

EBERMANNSDORF. Projektleiterin Dipl.
Ing. Andrea Linz und Regionalmana-
gerin Diplomgeografin Silke Auer er-
läuterten den Räten das regionale Ent-
wicklungskonzept (REK). Die Projekte
müssen von Gemeinden, Vereinen
oder Bürgern umgesetzt werden, so
Auer. Beispielhaft seien in Ebermanns-
dorf die Beteiligung am Beschilde-
rungskonzept für historische Gebäu-
de, die Errichtung des Kohlenmeilers
sowie die Erfassung der historischen
„Haus- und Hofnamen“ in Pittersberg
angelaufen. Bürgermeister Josef Gilch
wird im März ein Treffen einberufen,
bei dem alle Bürger Ideen einbringen
können.

Da die Kosten für das Gemeinde-
blatt 2008 viel zu hoch waren, be-
schlossen die Räte, dass das Gemeinde-
blatt 2009 maximal an fünf Erschei-
nungsterminen – jedoch mit weniger
Seiten erscheinen wird. Bei der Aktua-
lisierung des Regionalplanes Ober-
pfalz-Nord forderte der Gemeinderat
den Regionalen Planungsverband auf,
die Ergebnisse des Teilraumgutach-
tens zur A 6 in den Regionalplan auf-
zunehmen.

Nach Fertigstellung der Baumaß-
nahmen an der Wasserversorgungsan-
lage Ebermannsdorf wurde beschlos-
sen, die Firma Hammann mit der Spü-
lung der Rohrnetzleitungen zu beauf-
tragen. Nicht ganz einverstanden war
das Gremiummit der vom Staatlichen
Bauamt vorgelegten Vereinbarung
über die Unterhaltungskosten ver-
schiedener Entwässerungsanlagen im
Zusammenhang mit dem neuen An-
schluss der AS 23 an die B 85. Das Bau-

amt möchte den Retentionsteich ver-
größern und den Rückhalteteich in
den Unterhalt der Gemeinde stellen.
Den Räten war die Entschädigung von
rund 18 000 Euro für den Unterhalt
über 90 Jahre zu gering.

Einigkeit herrschte darüber, dass
die Gemeinde Anträge auf Förderung
aus Mitteln des Konjunkturpaketes II
stellen werde. Die von Gilch vorgeleg-
te Prioritätenliste fand volle Zustim-
mung: An erster Stelle steht die ener-
getische Generalsanierung von Schule
und Turnhalle mit der Verbesserung
des Brandschutzes. Anschließend
könnten bei Bedarf die energetische
Sanierung des Altbaus im Kindergar-
ten, des Rathauses und des Feuerwehr-
gerätehauses Diebis gemeldet werden.
Ergänzt wurde die Liste mit der Sanie-
rung des Vereinszentrums Pittersberg,
des Berggasthofes Ebermannsdorf so-
wie des STC-Stüberls.

Auch bei den Straßeninstandset-
zungen wird die Gemeinde mit den
Straßen von Diebis nach Au und von
Theuern nach Ebermannsdorf Projek-
te einreichen, falls diese aus dem Kon-
junkturpaket gefördert werden kön-
nen. Ein weiteres Sanierungsobjekt,
das die Gemeinde jedoch aus eigenen
Mitteln stemmen muss, ist die Druck-
erhöhungsanlage Ebermannsdorf für
rund 40 000 Euro.

Gegen den Bauantrag von Gerhard
Grauvogl aus Diebis auf Errichtung ei-
ner Doppelgarage sowie den Antrag
der Firma Wittmann nach dem Bun-
desimmissionsschutzgesetz auf Er-
richtung einer Metallspäne-Brikettie-
rungsanlage im Industriegebiet Schaf-
hof I hatte der Rat nichts einzuwen-
den. Bei der Europawahl wolle man in
Ebermannsdorf nur ein Wahllokal er-
richten. Zur Flutlichtanlage auf dem
Fußballplatz sagte Gilch, dass das Ka-
bel derzeit wegen Bodenfrosts noch
nicht verlegt werden könne.

Sanierungen stehen an
POLITIK Fürmehrere Projekte
imGemeindebereich Eber-
mannsdorf sollen Fördermit-
tel beantragt werden.
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PITTERSBERG
Arbeitskreis Familie:Heute, 18 Uhr,
Seniorengymnastik, Mehrzweckhalle.

Frauenbund:Donnerstag, 19.30 Uhr,
Gymnastikstundenmit Jutta Galli.

Landjugend:Donnerstag, 20 Uhr,
Gruppenstunde im Jugendheim.
Wichtige BesprechungHüttenaufent-
halt in Waldkirchen.

Jagdgenossenschaft:Donnerstag,
um 19.30 Uhr, Schützenheim, Jahres-
hauptversammlungmit Neuwahlen.
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EHRUNGEN

➤ Staatliche Ehrung mit dem Ehren-
kreuz: 25 Jahre aktiven Dienst:Matthi-
as Butz, Ludwig Forster.40 Jahre akti-
ven Dienst: Johann Scheuerer, Michael
Scheuerer, Anton Obendorfer, Martin
Koch.

➤ Ehrung durch den Verein: Vereinsna-
del in Bronze für zehn Jahre Vereins-
treue:Nicole Obendorfer, Katrin
Schießl, Mattias Beer, Josef Hanauer,

Stephan Zapf.Silber für 25 Jahre: Ge-
org Bruckner, Richard Obendorfer, Bern-
hard Kraus,Wolfgang Köppl.Gold für
40 Jahre:Willi Eichinger, Anton Oben-
dorfer.Ehrung für 30 Jahre aktive
Dienstzeit: Erich Fick.

➤ Beförderungen: Feuerwehrmann: Kri-
stina Eisner, Alexandra Fick, Florian
Forster. Hauptfeuerwehrmann: Christian
Liebl. Löschmeister: Philipp Rodde. (sss)
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